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Bioabfallsammlung
In vielen Gemeinden wurden bereits 
große Erfolge bei der Reduktion von 
biogenen Abfällen im Restmüll erzielt. 
Trotzdem befinden sich im gesamten 
Bezirk noch gewaltige Mengen in den 
Mülltonnen.

Nicht nur dass es gesetzlich verbo-
ten ist kompostierbare Abfälle in die 
Mülltonne zuwerfen, es ist sowohl 
wirtschaftlich wie ökologisch sinnvoll 
diese über das „Bio-Sackerl“ zu ent-
sorgen.  

Bitte beachten Sie, dass Eigenkompo-
stierung nach dem Landesgesetz nur 
dann zulässig ist, wenn diese „ord-
nungsgemäß“ betrieben wird. Ein 
Misthaufen im Garten ist dies keines-
falls! 

Nehmen Sie das kostengünstige Ange-
bot des BAV/Gemeinde in Anspruch 
und die Probleme mit Bioabfall sind 
gelöst!

Gebäudeabbrüche
Baurestmassen aus Gebäudeabbrü-
chen sind ordnungsgemäß zu entsor-
gen bzw. nur nach einer Qualitätssiche-
rung für den Wiedereinbau geeignet. 

Bitte beachten Sie, dass aufgrund des 
OÖ Abfallwirtschaftsgesetztes Mel-
depflichten über die anfallenden Men-
gen bei jedem Abbruch bestehen. Das 
Land OÖ wird diese Meldungen über-
prüfen. 

Bei illegaler Entsorgung dieser Abfälle 
kommt es zu hohen Strafzahlungen. 
Um Probleme zu vermeiden, infor-
miert unser Abfallberater Johannes 
Weninger gerne. 

Gemeinsam können wiR 
viel eRReichen! 
Ihr BAV Obmann! 

Johann Propst

VORWORt

BAV Obmann Johann Propst

 Vorwort

95 Prozent der Aufträge an Firmen aus dem Bezirk vergeben!

ASZ: Kosten nach Plan!

Geschätzte LeserInnen!

Ich darf  Ihnen einige Themen der 
kommunalen Abfallwirtschaft im Be-
zirk näher bringen.

ASZ Neubau Schärding 
Trotz des frühen Winterbeginnes 
schreitet der Bau des  neuen ASZ in 
Schärding zügig voran. In diesen Ta-
gen wird der Rohbau dieser so wichti-
gen Einrichtung fertiggestellt.

Ich freue mich, dass es dem BAV 

durch die Durchführung des etwas 
aufwändigen Verhandlungsverfah-
rens gelungen ist, 95 % der Aufträge 
an Firmen aus dem Bezirk Schärding 
zu vergeben. Außerdem konnten da-
durch die Kosten im Rahmen gehalten 
werden. Die Ausgaben von ca. 1 Mio. 
Euro werden zu ca. 80 % aus Mitteln 
des BAV aufgebracht. 

Abfallstatistik 2010                                                                                                   

Die Abfallstatistik 2010 zeigt eine gute 
Entwicklung bei den Wertstoffen. Die 
8 ASZ wurden wieder stärker als Na-
hentsorger genutzt und die Wertstoff-
mengen haben sich erhöht. Da die 
Erlöse für Papier, Metalle, Kunststoffe 
usw. gestiegen sind, ist der finanziel-
le Erfolg sehr gut. Die Gewinne aus 
den Altstofferlösen werden derzeit zur 
Gänze in den Neubau des ASZ Schär-
ding investiert. 

Die Sammelmengen bei Papier sind 
leicht rückläufig. Ich ersuche daher 
alle, die noch nicht an der Altpapier-
sammlung teilnehmen, eine Papierton-
ne beim Gemeindeamt zu bestellen. 

Die Rest- und Sperrmüllmengen wa-
ren gegenüber dem Vorjahr stabil.

Montage der vorgefertigten Dachelemente durch die Firma Leithner, St. Florian. Foto: BAV Schärding
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Auch Müll muss richtig gesichert werden!

„sicher entsorgen“

Ladungssicherung muss auch bei Fahrten in ein Altstoffsammelzentrum beachtet werden!

Richtig Trennen und sicher 
Entsorgen:
Seitens der Polizeiinspektionen des 
Bezirkes Schärding muss in  Zusam-
menhang mit Öffnungszeiten der 
ASZ  leider immer wieder festgestellt 
werden, dass bei Anlieferungen Be-
stimmungen hinsichtlich der Ladungs-
sicherung nicht eingehalten werden.

Durch verlorenes ladegut werden 
die Zufahrtsstraßen zu den asZ 
mit Pappkartons, müll und Unrat  
verschiedenster art verschmutzt.

Bereits die Anschaffung eines Trans-
portnetzes für den Anhänger (kostet 
nur wenige Euro) würde schon viel 
Abhilfe schaffen. 

Um Ihnen Unannehmlichkeiten       
jeglicher Art zu ersparen, möchten wir 
Ihnen gerne die Bestimmungen über 
Ladungssicherung, rechtliche Konse-
quenzen,  usw. etwas näher bringen:

Ladungssicherung:
Die Ladung muss so gesichert sein, 
dass sie unter verkehrsüblichen 
Fahrumständen weder ganz, noch teil-
weise verrutschen, umfallen, verrol-
len, herabfallen oder ein Umstürzen 
des Fahrzeuges verursachen kann. Zu 
den verkehrsüblichen Fahrumständen 
zählen auch Vollbremsungen, Aus-
weichmanöver und Unebenheiten der 
Fahrbahn.

Für die vorschriftsmäßige verwah-
rung der ladung sind sowohl der 
lenker als auch der Zulassungsbe-
sitzer verantwortlich.

Die rechtlichen Grundlagen finden 
sich im § 101 KFG, im § 58 und § 
61 StVO, im § 59 KDV und im § 30a 
Führerscheingesetz.

GAstkOmmentAR

Rechtliche Folge/Strafbe-
stimmungen:
Geldstrafen bis € 5000,-- (KFG)
Geldstrafen bis € 726,-- (StVO)

Vormerkdelikt: Seit 01.07.2005 ist 
die „Ladungssicherung“ ein sog Vor-
merkdelikt. (als Vormerkdelikt betrifft 
es nur den Lenker). Das Delikt bleibt 
2 Jahre gespeichert. Sollte in diesen 
2 Jahren ein neuerlicher Verstoß sein 
(Vormerkdelikt) kommt es zu einer 
Maßnahme (zB Anordnung über den 
Besuch eines Ladungssicherungsse-

minars oder Fahrsicherheitskurses, 
...) und bei einem weiteren Verstoß 
innerhalb dieser 2 Jahre wird der Füh-
rerschein entzogen (mind. 3 Monate). 
Nach den 2 Jahren wird das Delikt aus 
der Vormerkung wieder gelöscht. Ne-
ben den Einträgen im Vormerksystem 
kommt es natürlich auch zu den oa 
Bestrafungen.

alois spreitzer, Bezinsp
Umweltkundiges Organ

Polizeiinspektion Andorf     
Email: pi-o-andorf@polizei.gv.at  

Ladungssicherung wie sie nicht sein sollte! Foto: Polizeiinspektion Andorf



04 schultaschen

sAmmel-tRIck

Der Knick Trick für 
Getränkeflaschen:

Verschluss abnehmen1. 
Flaschenkörper flach drücken2. 

Flaschenboden umknicken3. 

verschluss nicht mehr                                       
aufschrauben! 

Dieser besteht aus einem anderem 
Material und wird extra gesammelt 
und verwertet!

Stapeltrick für
Joghurtbecher:

Aludeckel abnehmen1. 
Becher ausspülen2. 
Becher stapeln3. 

Kostenlose
Sammelhilfen:
Sammeltaschen, Abfalltrennkarton, 
Aufkleber, Trenninformationen, ... 
erhalten Sie in allen ASZ im Bezirk 
Schärding!

Abenteuer Schule
Gerade für die kleinen Kinder ist das 
Abenteuer Schule mit vielen neuen 
Erfahrungen verbunden. Mit gutem 
„Werkzeug“ lassen sich die großen 
Aufgaben leichter erfolgreich bewälti-
gen. Füllhalter, Buntstifte & Co sollen 
Freude machen und garantiert ungif-
tig, umweltfreundlich und kindge-
recht sein. 

Qualität
Wie erkenne ich gute Qualität bei 
Schulmaterialien? Um diese Frage zu 
beantworten, hat das Lebensministe-
rium zahlreiche Informationen unter 
www.schuleinkauf.at bereitgestellt. 

Beratung
Unser Umwelt- & Abfallberater, Hr. 
Weninger, kommt  gerne mit „Muster-
schultaschen“, Informationsblättern 

und jeder Menge Praxistipps zu El-
ternabenden, ... .

Helfen statt Entsorgen
Mit noch gebrauchsfähigen Schultaschen  
können Sie Not leidenden Kindern in 
Albanien den Weg in die Schule erheblich 
erleichtern. 

Bringen sie gut erhaltene schulta-
schen, Rucksäcke, Federpennale, Was-
serfarben, Filzstifte, Bleistifte, Farbstifte, 
unbeschriebene Hefte und Blöcke, Line-
ale, Spitzer, Zirkel, … in das nächste  
asZ - ihre supermärkte zur nahent-
sorgung. 

Die Helfer
Von dort bringt die ORa österreich 
(www.ora-austria.org) diese zB in die Mis-
sionsstation der Franziskanerschwestern 
in Fushe-Arrez bzw. Durres (Albanien) 
zur Verteilung an die Kinder. 

Auch geschenkte Schultaschen wollen probiert werden! Kinder beim Einkauf mitnehmen!

Clever Einkaufen für Kind & Umwelt!

Den kostenlosen Einkaufsführer erhalten Sie beim BAV Schärding oder unter www.schuleinkauf.at! 



05
Zuhause trennen spart Zeit & Nerven!
Daheim getrennt sammeln erleichtert die Entsorgung im ASZ für Anlieferer und Mitarbeiter!

Richtig sammeln

Abfalltrennstation:
Egal ob in Keller, Garage, ..., wo aus-
reichend Platz vorhanden ist. Mit 
kostenlosen Abfalltrennkarton oder 
Sammeltaschen aus dem nächsten Alt-
stoffsammelzentrum und einfachen 
Sackständern aus dem Baumarkt ha-
ben sie im Handumdrehen ihre eigene 
„Sammelinsel“!

Trennen nach Bedarf
Wenn zuwenig Platz oder nur zB 
ein Joghurtbecher im Monat anfällt, 
macht es Sinn sich auf  die Dinge zu 
konzentrieren die in größeren Men-
gen anfallen und leicht trennbar sind. 

Da im Handel immer weniger Glas-
Mehrweggebinde erhältlich sind wür-
den sich zum Beispiel PET-Getränke-
flaschen und Getränkepackerl (Tetra 
Pak®) anbieten.

Wert- & Problemstoffbox:
In der Wohnung benötigen sie nur 
noch Öli, Biosackerl, Restabfalleimer 
und eine Box für alle übrigen Wert- 
und Problemstoffe.

Immer wenn ihre „Wertstoffbox“ voll 
ist, bringen die diese zu ihrer „Samme-
linsel“. Mit wenigen Handgriffen ist 
alles sortiert.

Durch die kostenlosen Aufkleber und 

Trenninformationen aus den ASZ 
kann jeder die Sortierung vornehmen 
und es kommt bei der Entsorgung zu 
keinen unliebsamen Überraschungen.

Vorteile im ASZ :
Durch die getrennte Sammlung im 
Haushalt müssen die Sammelbehälter 
im ASZ nur ausgeleert werden. Das ist 
einfacher und schneller wie wenn man 
alles gemischt in einer Box mitnimmt 
und dann erst zu sortieren beginnt. 

Ökologischer Nutzen:
in den asZ liegt die stoffliche Ver-
wertungsquote von verpackungen 
bei 90% (Gelber Sack ca. 30%).

Bei Verwendung von „Recycling 
Rohstoff“ wird ca. 60% weniger en-
ergie benötigt als bei der Herstellung 
durch „Neue Rohstoffe.“

Finanzieller Nutzen:
Im Gegensatz zur Gelben Sack Samm-
lung erhält der BAV für im ASZ ent-
sorgte Verpackungen Erlöse. 

Durch gesteigerte Erlöse wird es 
dem BAV ermöglicht, den Abfallwirt-
schaftsbeitrag (Bestandteil Ihrer Müll-
gebühr) zu senken! 

mit der entsorgung von verpak-
kungen in den altstoffsammel-
zentren tragen sie dazu bei, ihre 
müllgebühr niedrig zu halten!

So oder so ähnlich könnte ihre Abfalltrennstation aussehen. Abfalltrennkarton, Sammeltaschen, Aufkleber, Trenninfos, ... erhalten sie kostenlos in unseren ASZ!

Gelber
sackFolienPet

farblos
Pet

bunt

Altpapier
& karton

Rest-
abfall

PS/PP

Hohlkörper
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Sei kein Saubär sondern hal-
te die Umwelt sauber:
Trotz der vielen Abfälle die in den 
letzten Jahren eingesammelt wurden, 
ist es leider immer wieder notwendig 
neue Säuberungsaktionen zu starten. 
Denn am Weg in die Schule, Arbeit,  ... 
oder zurück vom Schnellimbiss wer-
den immer wieder Abfälle „verloren“!

abfalltrennung bedeutet keines-
falls beim autofahren die Plastik-
flaschen links und die Papiertüte 
rechts hinauszuwerfen!

Um „Saubären“ zu zeigen, dass es 
auch anders geht, unterstützt der Be-
zirksabfallverband auch dieses Jahr alle 
Flurreinigungsaktionen mit kostenlo-
sen Handschuhen, Sammelsäcken und 
einer Unfall- und Haftpflichtversiche-
rung.

möchten sie ein Zeichen setzen 
und sich an einer aktion beteiligen, 
dann melden sie bitte bei ihrem 
Gemeindeamt und dem Bezirksab-
fallverband. Danke!

Termine:
altschwendt:•	

26. März, Treffpunkt Bauhof  um 
10:00 Uhr, Ersatztermin: 09. April, 
Kontakt: ÖAAB Altschwendt Hr. Etzl 
0664/8731495

andorf: •	
26. März, Ersatztermin: 02. April, Säk-
ke und Handschuhe am Gemeindeamt 
abholen, Kontakt: Gemeindeamt Fr. 
Karl 07766/2255-17

Brunnenthal: •	
09. April, Treffpunkte bei den Feu-
erwehrhäusern in Brunnenthal und 
Wallensham jeweils um 12:45 Uhr, 
Ersatztermin: 16. April, Kontakt: 
Gemeindeamt Fr. Ratzenberger 
07712/3055-17

eggerding:•	
09. April, Kontakt: Jagdgesellschaft Eg-
gerding Hr. Dullinger 0676/81424602

Freinberg:•	
09. April, Treffpunkt beim Gemeinde-
amt um 09:00 Uhr, Kontakt: Gemein-
deamt: Hr. Stadler 07713/8102-10

Kopfing:•	
09. April, Treffpunkt beim Einsatz-
zentrum um 13:30 Uhr, Kontakt: 
Gemeindeamt Fr. Maria Baminger 
07763/2205

st. Florian:•	
02. April, Treffpunkt beim Gemein-
deamt - Bauhof  um 08:30 Uhr, 
Kontakt: Gemeindeamt Fr. Surner 
07712/302127

schärding:•	
09. April, Treffpunkt um 09:00 Uhr 
beim Bauhof, Kontakt: Stadtamt Fr. 
Stockinger 07712/3154-0

waldkirchen:•	
16. April, Treffpunkt um 08:00 Uhr 
beim Bauhof, Kontakt: Gemeindeamt 
Hr. Gahleitner 07718/7255-12

Zell a.d.P.:•	
09. April, Treffpunkt um 09:00 Uhr 
vor der Raiffeisenbank, Ersatztermin: 
16. April, Kontakt: ÖAAB Zell a.d.P. 
Hr. Demelbauer 0676/3895345

Weitere Termine, Informationen, ... 
finden Sie unter www.huistattpfui.at!

hui statt Pfui

2.300 Säcke Abfall wurden bei Flurreinigungsaktionen in den letzten 2 Jahren gesammelt!

Gemeinsam für einen sauberen Bezirk!

Flurreinigungsaktion der Stadt Schärding im Jahr 2010! Foto: Stadtamt Schärding
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Was passiert mit herumlie-
genden Abfällen die keiner 
einsammelt?
Das man seinen Müll nicht einfach in 
den Wald oder die Wiese wirft, weiß 
doch jeder! Leider halten sich nicht 
alle daran!

Was passiert mit den Plastikflaschen, 
Dosen, Zigarettenpackungen, ... wenn 
keine Flurreinigung durchgeführt 
wird?

Früher oder später fangen alle Ma-
terialien an zu verrotten oder in ihre 
mikroskopisch kleinen Einzelteile zu 
zerfallen.

Wie lange brauchen Abfälle 
um sich zu zersetzen bzw. 
aufzulösen?

Zigaretten - 2 Jahre•	
Kaugummis - 5 Jahre•	
Getränkedosen - 50 Jahre•	
Plastikflaschen  - über 100 Jahre•	

Viele weitere Informationen zu die-
sem Thema erhalten sie beim Kopfin-
ger Umweltlehrpfad!

Umweltlehrpfad Kopfing:
Mit allen Sinnen begreifen, unter die-
sem Motto wird versucht den Besu-
chern zu verdeutlichen, dass wir alle 
Verantwortung für unsere Umwelt 
tragen.

in ca. 30 bis 45 minuten können die 
verschiedenen stationen erkundet 
und im wahrsten sinne des wortes 
„begriffen“ werden.
Der auf  Initiative des Umweltaus-
schusses der Gemeinde Kopfing er-
richtete Lehrpfad ist ganzjährig geöff-
net und kostenlos für jedermann ohne 
Voranmeldung zu besichtigen. Entlang 
dem  Gehweg zwischen Kopfing und 
Rasdorf  erstreckt sich der Lehrpfad 
auf  einer Länge von ca. 500 Metern.

Speziell für alle Baumkronenweg Be-
sucher bietet der nahegelegene Um-
weltlehrpfad eine gute und kostenlose 
Ergänzung.

Kontakt:
Franz Fuchs

Umweltausschussobmann Kopfing

Tel: 07717/7514

Umweltlehrpfad

Feste Ohne Reste

Fit & schlau mit dem Umweltlehrpfad!
Lernen in der frischen Luft, kostenlos und ganzjährig geöffnet -  Umweltlehrpfad Kopfing!

Einblick in den vermutlich ersten Umweltlehrpfad im Bezirk Schärding, Foto: Hr. Fuchs, Kopfing

Feste aufwerten - Abfall 
vermeiden! 
Durch die Verwendung des Ge-
schirrmobiles, Mehrwegbecher und 
kostenlosen Abfallberatungen bei 
Veranstaltungen, Festen und auf  
Sportplätzen können große Men-
gen an Abfällen und Entsorgungs-
kosten eingespart werden. 

Glasgeschirr in Boxen 
- stabil, formschön, einfach zu 
handhaben und ein „MEHR“ an 
Trink- und Esskultur. 

Der BAV bietet Teller, Besteck und 
Kaffeegeschirr in praktischen Bo-
xen zum Verkauf  an. Dadurch soll 
es möglich werden, dass auch für 
Gartenfeste, Grillabende oder Ge-
burtstagsfeiern Mehrweggeschirr 
kostengünstig zur Verfügung steht.

www.umweltptrofis.at > Schärding 
> Downloads > Einkaufsaktion 
Mehrweggeschirr

Leihbecherförderaktion & 
Geschirrmobile
Das Ausleihen von Mehrwegbe-
chern,  bei den Geschirrmobilbe-
treibern Beham & Dorfer, wird 
auch 2011 durch den BAV finan-
ziell unterstützt! www.geschirrmo-
bile.at

Tonnen und Container
 - zur Abfalltrennung bei Veran-
staltungen können kostenlos in 
jedem asZ ausgeliehen werden. 

Kostenlose Beratung



08 elektroaltgeräte

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Schreiben Sie uns, oder rufen Sie an - 07766/2220!

Name:
Adresse:

Anliegen:

sAmmeltIPP

Batteriesammelbox: 
Das kostenlose Mehr-
weg-Sammelgebinde 
ist in allen ASZ im 
Bezirk Schärding er-
hältlich.

Die Batteriesammelbox hilft Ihnen, 
Ihre Batterien, Akkus und Knopf-
zellen noch einfacher zuhause vor-
zusammeln und in das nächste ASZ 
zu bringen.

Gerätebatterien und Fahrzeugbat-
terien können kostenlos in allen 
ASZ abgegeben werden. Durch 
spezielle Recyclingverfahren kön-
nen die Batterien zu annähernd 
100% recycelt werden.

Elektrogeräte und Batterien 
im Restmüll schaden Um-
welt und Budget!
Elektrogeräte enthalten wertvolle Roh-
stoffe wie Kupfer oder Aluminium, 
die beim Recycling zurückgewonnen 
und wiederverwertet werden können. 
Im Hausmüll gehen diese nützlichen 
Rohstoffe verloren.

Elektrogeräte als „Rohstoff-
Minen“
Wie bedeutend die Rohstoffe in Han-
dy, Herd und Haarföhn sind, beweist 
die Entwicklung des „Urban Mining“ 
(dt.: „städtische Minen“), das besagt, 
dass in unseren Elektro-Altgeräten 
wahre Schätze enthalten sind.

„Japanische wissenschaftler schät-
zen, dass in einer Tonne alter han-
dys 150g Gold stecken, während aus 
einer Tonne erz aus einer Goldmi-
ne nur ca. 5g Gold gewonnen wer-
den können. 
Die Rückgewinnung ist also eine ech-
te Alternative für die Rohstoffversor-
gung und könnte in Zeiten knapper 
werdender Rohstoffe auch für den 
Wirtschaftsstandort wichtig werden.

Richtig und kostenlos Ent-
sorgen in den ASZ!
Elektro-Altgeräte enthalten aber auch 
viele umweltgefährdende Stoffe, deren 
verantwortungsvolle Entsorgung be-
sonders wichtig ist. 

In der Restabfallverbrennungsanlage 
ist dies nur bedingt möglich.

Die richtige Entsorgung ist schnell, 

unkompliziert, kostenlos und Ihr per-
sönlicher Beitrag zum Umweltschutz. 

In insgesamt 185 ASZ in Oberöster-
reich stehen Ihnen speziell geschulte 
und engagierte MitarbeiterInnen mit 
Rat und Tat zur Seite!

Wegwerfen gefährdet unsere Umwelt!
Elektrogeräte sind die Rohstofflieferanten der Zukunft und zu schade zum Wegschmeissen!

Aktiv für eine sichere Zukunft

www.umweltprofis.at                www.facebook.com/umweltprofis 
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